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Topinambur    (Heliantus tuberosus) 

Familie: Korbblütler (Asteraceae) 

Besonderheiten 

• Die mehrjährige, krautige Pflanze mit den 

sonnenblumenähnlichen Blüten kann bis zu 3 Meter hoch 

werden.  

• Obwohl die oberirdischen Pflanzenteile über den Winter 

absterben, überdauern die Sprossknollen problemlos im 

Boden. Sie halten Temperaturen bis -30 °C stand. 

• Vorsicht: Topinambur ist sehr ausbreitungsfreudig. Um 

zu verhindern, dass die kräftige Pflanze das Beet mit der 

Zeit überwuchert, empfiehlt sich konsequentes Abmähen 

mit dem Rasenmäher – oder konsequente Ernte. 

Anbau und Ernte 

•  

• Die Vermehrung erfolgt vegetativ, indem die Knollen im Frühjahr bis spätestens Mai in 

Reihen von 40-60 cm Abstand gepflanzt werden. Innerhalb der Reihe sollte ein Abstand 

von 20-30 cm eingehalten werden. 

• Um sich die Ernte zu erleichtern, sollten die 

Knollen nicht zu tief gepflanzt werden. 

• Ab dem Spätherbst werden die Knollen den 

ganzen Winter bei Bedarf geerntet. 

• Da die zarte Schale empfindlich gegenüber 

Austrocknung ist, sollten die Knollen 

möglichst innerhalb von 14 Tagen 

verbraucht werden. 
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